
München tut was für 

Engagierte!

Bürgerschaftliches Engagement ist aus 
unserer Gesellschaft nicht mehr wegzu-
denken. 

Mehr als 23 Millionen Menschen enga-
gieren sich in Deutschland freiwillig und 
unentgeltlich für das Gemeinwohl.

In  München sind ebenfalls immer mehr 
Bürgerinnen und Bürger ehrenamtlich 
tätig. 
Sie setzen sich dort ein, wo sie 
unmittelbare Ergebnisse sehen, 
zum Beispiel in ihrem Stadtviertel, 
für Flüchtlingskinder, Seniorinnen 
und Senioren, im kulturellen oder 
sportlichen Bereich.
Bürgerschaftliches Engagement lebt in 
München von seiner Vielfalt.

Dank und Anerkennung sind für 
dieses Bürgerschaftliche Engagement 
notwendig, um es zu stärken und dafür 
zu motivieren. 

In diesem Bewusstsein hat die 
Landeshauptstadt München  die 
Auszeichnung „München dankt!“ 
eingeführt.

Was ist „München dankt!“

Diese Auszeichnung ist eine über 
alle Tätigkeitsfelder des Bürger-
schaftlichen Engagements reichende 
Anerkennung. 

Mit ihrer Unterschrift bestätigen 
Oberbürgermeister Christian Ude und 
die Einrichtung die ehrenamtliche 
Arbeit der Bürgerinnen und Bürger .

Neben dem Engagement werden in 
„München dankt!“ auch Anforderun-
gen, Kompetenzen und Qualifi zierun-
gen beschrieben. 

Vor allem soziale Kompetenzen sind 
nicht aus Büchern erlernbar. Diese 

„weichen“ Kompetenzen können 
Engagierte innerhalb ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit üben und vertiefen. 

„München dankt!“ kann deshalb  
Bewerbungen beigelegt werden oder 
als Referenz für ein weiteres Bürger-
schaftliches Engagement dienen. 

Befragte Unternehmen bestätigen, 
dass sie eine solche Auszeichnung 
von Bewerberinnen und Bewerbern 
bei gleicher fachlicher Eignung positiv 
bewerten.  

So erfährt Bürgerschaftliches Engagement 
eine stärkere Verankerung im Berufsleben. 

Wer kann „München dankt!“ 

erhalten?

Die Auszeichnung erhält, wer sich 
beispielhaft für das Gemeinwohl 
in München einsetzt. 80 Stunden 
kontinuierlich pro Jahr oder mindestens 
200 Stunden in einem Projekt sind die 
Mindestanforderungen.
Es gibt keine Altersgrenzen.



Wer kann einen Antrag  stellen?

• Einrichtungen, in denen die jeweiligen 
Engagierten tätig sind 

• die Engagierten selbst 

• Dritte, denen ein beispielhaftes 
Engagement bekannt ist

Wo erhalten Sie Informationen?

• Landeshauptstadt München
Tel: 089-233-23708

• FöBE-Projektbüro
Tel:089-532956-33 

• Freiwilligenagenturen
Caritas f-net, Tel: 0803-999112

• Kreisjugendring München Stadt 
Tel: 089-514106-65

• Selbsthilfezentrum
Tel: 089-532956-11

Auch im Internet können Sie Näheres
zu „München dankt!“ finden:

www.muenchen.de/engagiert-leben
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„München dankt“
die Auszeichnung 

für Bürgerschaftlich 

Engagierte in München

Wo wird der Antrag 
bearbeitet?

Anträge bitte schriftlich an

Landeshauptstadt München
Direktorium D-I-C/S
Marienplatz 8

80331 München


